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31/7 Vm. mit C. P. telef., die in die Wohnung Hochschulstr. kommt;- 
ich zu ihr; absolut nicht zu bewegen, etwas anzunehmen, hat Ring ver- 
setzt;- ein Liebesgedicht ihres Bruders nach 25j. Ehe an seine Frau, 
was sie zu Thränen veranlaßt.- Die unaufgeräumten Zimmer. Das ein- 
gerüstete Haus.- 

- Ich führe sie im Auto zu der Wohnung ihres Sohnes. Trüber 
Abschied; sie fährt Abend nach Gastein.— 

Zu Hause allein gegessen. Nm. ein wenig am „Sekundanten“. 
- Gegen Abend Suz.; wir nachtm. auf der Terrasse. Gladys kommt, 

nachdem sie schon abgesagt; ich spiele ein bischen Clavier.- Begleiten 
Gladys Ungargasse; ich mit Suz. noch Prater, Lusthaus, und bis zu 
ihr.- 
1/8 Tel. mit 0., wegen Rendezvousort. Schwierigkeit, 0., Heini, Ar- 
nolde an einen Ort bringen. Werd ungeduldig, auch aus finanz. Grün- 
den.- 

Briefe u. dgl.; auch an Gerty Hofmannsthal, deren 2>/2j. Enkelkind 
(Christianens Zimmer Tochter) gestorben.- 

In den Garten zu Annie (die über den Sommer bei Schmidls woh- 
nen).- Die Kleinen nur.- 

Suz. zu Tisch bei mir, dann unter dem Schirm im Garten Caffee. 
Sorgenvolles Gespräch wegen meiner deroutirenden Verhältnisse. Dann 
wird es besser und wir sind oben sehr heiter, insbesondre wie wir par- 
odistisch den Sekundantenstoff unter dem Titel „Wie sag ichs Gladys“ 
behandeln.- 

Um 6 begleit ich sie zur Westbahn (Thalheim), zurück.- 
Lese „Lord Jim“ u. a.- 
Zum Nachtm. Schinnerer; nach dem Essen Terrasse betrachten wir 

lang mit meinem Zeiss die Sterne; um V» 12 erst geht er. 
2/8 S.- Früh mit Dora Berlin telef.- 

Mit H. K. Cobenzl; dort Spaziergang ein Waldweg, den ich noch nie 
betreten.- (Minna hatte Nachts geträumt, daß H. K. einen reichen 
Amerikaner geheiratet, und (in Mayerling) mir, Olga und Schinnerer 
gesagt, sie hätte viel lieber Heini geheiratet.) 

Allein zu Hause gegessen. 
Nm. am Sekundanten.- 
Suz. kommt, aus Thalheim, wir nachtm. auf der Terrasse;- Bespre- 

chung der Abreise, (Auto Wolly und Gladys etc.).- Ich bringe sie um 
V2I2 heim.- 

Unheimlich wie ich C. P. fast „vergesse“.- 
3/8 Vm. Dr. Bayer, den Hertzka vorläufig ablehnt. Am 14. soll er die 


